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Aussage von Alice Weidel beim Parteitag der AfD

https://www.youtube.com/watch?v=HD5GyksGpzI [1:29] 

https://www.youtube.com/watch?v=HD5GyksGpzI
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Öffentliche Strom-
versorgung in 
Deutschland, 
1. Halbjahr  2024

Wie wird unser Strom aktuell erzeugt?



Wäre Strom aus Kohle und Atom nicht billiger? 

Quelle: Fraunhofer ISE 2024, 

https://www.ise.fraunhofer.de/content/dam/ise/de/documents/publications/studies/DE2024_ISE_S

tudie_Stromgestehungskosten_Erneuerbare_Energien.pdf

• Sonne und Wind sind billig, hoch 
leistungsfähig und international 
verfügbar.

• Kernfusion und Carbon Capture & 
Storage sind noch im 
Experimentierstadium. 

• Strom aus Kernkraft und 
Kernfusion ist extrem teuer und 
nicht kurzfristig verfügbar.

Wird durch 

CCS noch 

teurer

https://www.ise.fraunhofer.de/content/dam/ise/de/documents/publications/studies/DE2024_ISE_Studie_Stromgestehungskosten_Erneuerbare_Energien.pdf
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Die Zukunft: Mehr Strom, weniger Energie 



Wie haben sich die Strompreise im deutschen Großhandel 
entwickelt?



Was prägt die Strompreise im Großhandel?



Quelle: https://en.wikipedia.org/wiki/Wind_power_by_country

„Ja, in Deutschland tun wir was. Aber in anderen 
Ländern herrscht doch Stillstand!“ Eben nicht! 

• Fast die Hälfte aller 
Windkraftwerke in China 

• Und ein Sechstel in den USA

• Brasilien knapp hinter
Deutschland

• Um die Kosten der Energiewende 
niedrig zu halten, wurde von 2014 
bis 2017 der Windkraftausbau 
ausgebremst. Seitdem sind wir 
nicht mehr an der Spitze.

Land
Stromerzeugung aus 

Windkraft in TWh

2310,61Weltweit

885,87China

425,23USA

137,32Deutschland

95,51Brasilien

82,31Großbritannien

82,11Indien

64,13Spanien

48,61Frankreich

38,94Kanada

34,72Schweden

33,88Türkei

31,87Australien

https://en.wikipedia.org/wiki/Wind_power_by_country
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• Der Emissionshandel 2 (Gebäude und Verkehr) kommt 2027. 

• Ab 2027 ist mit deutlich steigenden Preisen für Erdgas, Heizöl, Benzin und Diesel zu rechnen. 

• Achtung: Wenn der Markt den Klimaschutz auf Basis des ab 2027 steigenden CO2-Preises 

regelt, lässt das Bürgerinnen und Bürger ungebremst in eine gefährliche Preisfalle laufen. 

Es droht für einige Energiearmut.

Das bevorzugte Instrument einiger Gruppierungen 
ist der Emissionshandel, damit „der Markt die Dinge regelt“. 



Aufgrund der CO2-Bepreisung werden die Preise 
langfristig weiter steigen. („das regelt dann der Markt“)

Quelle: Fraunhofer ISE 2024 https://ariadneprojekt.de/media/2024/06/Ariadne-
Analyse_HeizkostenvergleichEmissionenGebaeude_aktualisiertJuni2024.pdf

Haben Sie sich schon mal gefragt, 
was es für Sie persönlich oder für 
die Stadtkasse bedeutet, wenn 
sich die monatliche Heizrechnung 
verdreifacht?

https://ariadneprojekt.de/media/2024/06/Ariadne-Analyse_HeizkostenvergleichEmissionenGebaeude_aktualisiertJuni2024.pdf
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Steigende Heizkosten



Welche Energieversorgung ist nun in der Zukunft 

• machbar?

• bezahlbar?

• sinnvoll?



Die Energieversorgung der Zukunft 
muss sauber und sicher sein.  

• Vieles mit Strom 
aus Sonne und Wind 

• sowie Ausbau von 
Netzen und Speichern



Anders heizen?

Mit regenerativer Fernwärme 
und Wärmepumpe.



Energieeffizienz und regenerative Energiequellen
Mit weniger und erneuerbarer Wärme heizen

• Die Endenergienachfrage für Raumwärme und 
Warmwasser wird bis 2045 durch Verbesserung der 
Effizienz um 20 bis 30 % sinken.  

• Die Nutzung von Umweltwärme durch Wärmepumpen 
wird den Endenergiebedarf um weitere 20 bis 25 % 
reduzieren. 

• Nur noch 45 bis 55 % des heutigen Wärmebedarfs 
müssen als Strom, Gas oder Fernwärme bereitgestellt 
werden.

Quelle: Fraunhofer ISE. (2024): https://www.klimaschutz-niedersachsen.de/aktuelles/Wege-
zu-einem-klimaneutralen-Energiesystem-4101

Endenergienachfrage zur Raumwärme- und 

Warmwasserbereitstellung im Gebäudesektor

in vier Szenarien

https://www.klimaschutz-niedersachsen.de/aktuelles/Wege-zu-einem-klimaneutralen-Energiesystem-4101


Mit Strom und Umweltwärme heizen? 
Viele Länder tun das längst.
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• Deutschland hat da ganz klar 
Nachholbedarf.

• Aber: In Deutschland 
sind auch schon 
ca. 2 Millionen 
Wärmepumpen installiert.

• Auch bei uns geht das also.

Quelle: https://www.ehpa.org/news-and-resources/news/eu-could-
end-up-15-million-heat-pumps-short-of-2030-ambition/

Anteil der Haushalte mit Wärmepumpe in Prozent

https://www.ehpa.org/news-and-resources/news/eu-could-end-up-15-million-heat-pumps-short-of-2030-ambition/


Mit Strom und Umweltwärme heizen? 
In vielen Häusern möglich.

100 m2

Flächenheizung
Holzofen-Backup
5 kW

140 m2

Normale 
Heizkörper
6 kW

140 m2

Normale 
Heizkörper
14 kW

125 m2

Flächenheizung
8 kW

110 m2

Luft-Luft-
Wärmepumpe
18 kW

1.120 m2

Normale 
Heizkörper
25 kW
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Chancen: Effizienzpotenzial Wärmepumpe



https://www.ffe.de/projekte/bayernplan-energie-2040/

Vorrang für Effiziente Technologien Vs. Technologieoffenheit

https://www.ffe.de/projekte/bayernplan-energie-2040/


Aber wenn jetzt so Vieles 
elektrisch gehen soll: 

Wo kommt der ganze Strom her? 



Wenn wir möglichst viel mit Strom machen, brauchen 
wir insgesamt weniger Energie: 

➤ Mehr Effizienz

➤ Mehr Autarkie

• Umwandlungsverluste („Abwärme") in fossilen 
Kraftwerken (Wirkungsgrad 40-50 %) und 
Verbrennungsmotoren (Wirkungsgrad 25-30 %) 
entfallen. 

• Durch Wärmepumpen gewinnen wir 3 bis 4 mal so 
viel Wärme, wie wir Strom für ihren Betrieb 
erzeugen müssen.  

• Import von Kohle/Gas/Öl entfällt. 

• Strom kann „hausgemacht“ sein. 

• Das macht unser Land unabhängiger.



Der Wandel zur Klimaneutralität: Wir müssen 
nur 1/3 vom Öl und vom Gas durch Strom ersetzen

Bei der Verbrennung in Motoren und 
Kraftwerken treten hohe Verluste auf. Durch 
den Wechsel zu Strom vermeiden wir diese 
Verluste und benötigen erheblich weniger 
Energie, aber deutlich mehr Strom als heute. 

Quelle: Ariadne-Report. Deutschland auf dem Weg zur 
Klimaneutralität 2045, 

https://ariadneprojekt.de/media/2021/10/Ariadne_Szena
rienreport_Oktober2021_corr0222_corr0524.pdf

Einheit?

Jahr

https://ariadneprojekt.de/media/2021/10/Ariadne_Szenarienreport_Oktober2021_corr0222_corr0524.pdf


Soviel Strom erneuerbar? 
Das verbraucht doch zu viel Fläche?

Es kommt darauf an, wie wir 
auf der vorhandenen Fläche Energie erzeugen: 

Biogasverstromung aus Mais: 23.000 kWh/ha

Photovoltaik-Freiflächenanlagen: 700.000 kWh/ha

Windkraftanlagen: 1.300.000 kWh/ha

Wobei eine Windkraftanlage für Bauplatz und Zufahrt ca. 0,4 ha benötigt, aber aufgrund der 
gegenseitigen Verschattung nur ca. eine Anlage auf jeweils 10 Hektar Land errichtet werden kann. 
Es bleiben also über 95 % der Fläche für die Landwirtschaft verfügbar.

Quelle: https://www.wind-macht-sinn.de/flaechenverbrauch, https://www.borderstep.de/wp-
content/uploads/2024/05/2024-Erdgasnetz-Heizen-mit-H2-Waermepumpe-.pdf

https://www.wind-macht-sinn.de/flaechenverbrauch
https://www.borderstep.de/wp-content/uploads/2024/05/2024-Erdgasnetz-Heizen-mit-H2-Waermepumpe-.pdf


Auch in Europa ist der Wendepunkt erreicht:
Wind- und Solarstrom vs. fossiler Strom



Wind- und Solarstrom vs. Kohlestrom
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Und was ist mit Atomkraftstrom?

https://lnkd.in/ekuwEWm7
https://www.utn.de/files/2024/04/Grimm-Policy-Brief-CD-FINAL.pdf

https://lnkd.in/ekuwEWm7
https://www.utn.de/files/2024/04/Grimm-Policy-Brief-CD-FINAL.pdf


Viele etablierte Industrien unterschätzen die 
Geschwindigkeit des Wandels. 
Wer nicht vorn dabei ist, verliert.

Quelle: Rocky Mountain Institute https://rmi.org/wp-
content/uploads/dlm_uploads/2024/06/RMI_cleantech_revolution.pdf

Zubau Solaranlagen Verkaufsanteil E-Autos Batterieverkäufe
Prognosen

Prognosen

Prognosen

https://rmi.org/wp-content/uploads/dlm_uploads/2024/06/RMI_cleantech_revolution.pdf


Windräder boomen



Wie können wir Wohlstand und Arbeitsplätze sichern? 

Bei den neuen klimafreundlichen Technologien ganz vorn dabei sein, z. B. bei: 

• Geothermische Wärme, Groß- und Kleinwärmepumpen 

• Windkraft

• Batterien

• Elektroautos

• Elektrolastwagen

• Elektrolyse

• Wasserstofftechnologien

Eine zukunftsgerichtete und stabile Industriepolitik mit dem klaren Ziel 
der Klimaneutralität sichert Wirtschaftskraft und Arbeitsplätze und 
unsere Unabhängigkeit.



„Der menschengemachte 
Klimawandel bringt 

gewaltige Kosten mit sich:
Bis 2050 zwischen

280 und 900 Milliarden €.“

Zitat Webseite der Bundesregierung,
03.05.2023 

Darum lohnt sich der Umstieg auf 100% erneuerbare Energien



Darum lohnt sich der Umstieg auf 100% erneuerbare Energien

https://www.sueddeutsche.de/muench
en/ebersberg/klimaschutz-gesundheit-
harald-lesch-martin-hermann-
ebersberg-li.3195447



„Nicht eine zu schnelle 
Energiewende, sondern eine 
zu langsame Energiewende 
kostet uns den Wohlstand.“

Marcel Fratscher DIW am  8.12.2024 im Podcast des ntv Klimalabor



• Den eigenen Strompreis langfristig deckeln:
✓ PV aufs Dach
✓ Stecker-Solar am Balkon oder auf der 

Terrasse

• Wirklich zukunftsfähigen Heizungstausch 
umsetzen:
✓ in Glonn Nahwärme, wo immer möglich  

Und was kann ich jetzt tun?



Gut informiert wählen

Der Wahl-o-Mat der Bundeszentrale für 
politische Bildung wird am 6.2.2025
gegen Mittag veröffentlicht.

Der WWF hat die Wahlprogramme der 
6 größten demokratischen Parteien und 
der AfD hinsichtlich zukunftsgerichteter, 
Paris-tauglicher Klimapolitik in einem 
Zukunftcheck analysiert.

Der Real-o-Mat gleicht das tatsächliche 
Abstimmungsverhalten der Parteien zu 
aktuellen politischen Themen bei 
Anträgen und Gesetzentwürfen im 
Bundestag mit Ihrer persönlichen 
Position ab

Der NABU-Check zur Bundestagswahl 
bewertet die Parteiprogramme zu 
Natur, Klima und Ehrenamt.

http://wahl-o-mat.de/
https://www.wwf.de/themen-projekte/politische-arbeit/bundestagswahl-2025/wwf-zukunftswahl-check-2025
https://real-o-mat.de/
https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/gesellschaft-und-politik/deutschland/wahl25/BTW25Analyse.html


Es geht weiter …
mit stets aktuellen 

Themen!



• Keine Monologe – jede:r soll die Chance haben, 
zu Wort zu kommen.

• Keine Polemik – das bekommen wir besser hin ☺

• Im Fall von nicht zielführenden, politischen oder 
allzu hitzigen oder verletzenden Diskussionen 
wird die Moderation unterbrechen und wieder 
auf das Kernthema zurückführen.

Unsere Regeln für eine Diskussion, die allen etwas bringt 



Und was kann ich jetzt tun?



Hans Gröbmayr
Fachreferent Klimaschutz und Energiewende

hans.groebmayr@web.de
0151 46123435

Herzlichen Dank für Ihr Interesse

mailto:hans.groebmayr@web.de


Bonusfolien



»Es gibt kein einziges Atomkraftwerk auf dieser Welt, das sich 
ökonomisch rechnet.«
Joe Kaeser, Aufsichtsratschef von Siemens Energy

https://www.spiegel.de/wissenschaft/mensch/atomenergie-die-renaissance-der-atomkraft-bleibt-ein-wunschtraum-kolumne-a-e77b446c-bfb2-4206-aecc-76764991f9b9?sara_ref=re-nl-derrationalist2000-
2025_01_19

Wunschdenken fernab der Realität

Die real existierenden Projekte sind ökonomisch 
desaströs: Hinkley Point wird mit mindestens sechs 
Jahren Verspätung fertiggestellt werden und hat –
derzeit! – ein Preisschild in Höhe von umgerechnet 54 
Milliarden Euro. Der Strom aus dem Kraftwerk wird 
unvergleichlich teuer sein .

Für den Preis dieses einen Reaktors könnte man mehr 
als 80 große, wasserstofffähige Gaskraftwerke bauen, 
die man, anders als ein Atomkraftwerk, wirklich nur bei 
Bedarf schnell hoch- und anschließend wieder 
herunterfahren kann. Deutschland braucht derzeit etwa 
30 davon .

»Der Rückbaustatus unserer fünf Kernkraftwerke ist 
praktisch gesehen irreversibel« »Wir glauben nicht, dass 
der Neubau von Kernkraftwerken in Deutschland eine 
Lösung der Fragen zu heutigen Problemstellungen der 
Energieversorgung wäre.«
Jörg Michels, EnBW

https://www.spiegel.de/wissenschaft/mensch/atomenergie-die-renaissance-der-atomkraft-bleibt-ein-wunschtraum-kolumne-a-e77b446c-bfb2-4206-aecc-76764991f9b9?sara_ref=re-nl-derrationalist2000-2025_01_19
https://www.renewable-energy-industry.com/news/world/article-6502-new-hinkley-point-c-nuclear-power-plant-electricity-costs-over-15-cents-per-kilowatt-hour-at-launch
https://www.tagesschau.de/wirtschaft/energie/gaskraftwerke-kohlekraftwerke-energie-100.html


https://taz.de/Hype-um-Mini-Atomkraftwerke/!5996573/

https://www.tagesspiegel.de/wirtschaft/mini-
atomkraftwerke-das-steckt-hinter-dem-hype-
12604754.html

https://taz.de/Mini-Atomkraftwerke-in-der-Kritik/!5999640/

Sogenannte Small Modular Reactors – kleine modulare Reaktoren -
gelten vielen als die Technologie, mit der eine CO2-neutrale Zukunft 
möglich werden könnte. Sie sollen ebenso sauber, aber sicherer 
sein als bisherige Kernkraftwerke. Könnten die Mini-KKWs also 
tatsächlich helfen, die Klimakrise abzuwenden?

https://youtu.be/7SZGGnrXb1M?si=esyoTcJL9VtWN0I8

Wunschdenken fernab der Realität

https://taz.de/Hype-um-Mini-Atomkraftwerke/!5996573/
https://www.tagesspiegel.de/wirtschaft/mini-atomkraftwerke-das-steckt-hinter-dem-hype-12604754.html
https://taz.de/Mini-Atomkraftwerke-in-der-Kritik/!5999640/
https://youtu.be/7SZGGnrXb1M?si=esyoTcJL9VtWN0I8


https://www.mpg.de/22167704/kernfusion-fusionsreaktor

https://www.bund.net/themen/aktuelles/detail-aktuelles/news/kernfusion-ein-unrealistischer-teurer-strahlender-traum/

Kernfusion weckt falsche Hoffnungen
Wer profitiert von Kernfusion?
Ist Kernfusion eine saubere Energiequelle?

Kernfusion

https://www.mpg.de/22167704/kernfusion-fusionsreaktor
https://www.bund.net/themen/aktuelles/detail-aktuelles/news/kernfusion-ein-unrealistischer-teurer-strahlender-traum/


Kontraproduktive Förderung – ein Beispiel



Der Primärenergie-Irrtum



Der Gipfelpunkt der Nutzung 
von Kohle und Öl ist vorbei. 

Quelle: Jackson et al. 2022, 

https://doi.org/10.1088/1748-9326/ac55b6

• Stark wachsen tun nur die 
erneuerbaren Energien. 

• Bei der Nutzung von Erdgas 
kündigt sich eine Trendwende an.  

• Technologieinvestitionen werden 
sich mehr und mehr zu den 
Erneuerbaren verlagern. 

Jährliche Wachstumsrate von 2015-2020

-0,5%/Jr.

+2,3%/Jr.

Kohle

+0,8%/Jr.

+1,4%/Jr.
+11,4%/Jr.

Öl Gas Kernkraft Wasserkraft Sonstige
Erneuerbare

-0,6%/Jr.

https://doi.org/10.1088/1748-9326/ac55b6


Ausstieg aus der Kohle - Europavergleich

https://www.facebook.com/quarks.de/posts/wir-haben-

zwar-pl%C3%A4ne-f%C3%BCr-den-kohleausstieg-im-

eu-vergleich-ist-deutschland-aber-

/10163465715105564/

https://www.facebook.com/quarks.de/posts/wir-haben-zwar-pl%C3%A4ne-f%C3%BCr-den-kohleausstieg-im-eu-vergleich-ist-deutschland-aber-/10163465715105564/

